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Antrag 14 
 

Rechtsabbiegen bei Rot nur für Radfahrende 
 
Die Arbeiterkammer Wien spricht sich dafür aus, dass die StVO 
dahingehend abgeändert wird, dass das Rechtsabbiegen bei Rot für 
Radfahrende gestattet ist, wenn sie die übrigen 
Verkehrsteilnehmer/Innen nicht gefährden oder behindern. 
 
Radfahren ist nach dem Zufußgehen die umweltfreundlichste Art des Verkehrs. Es ist 
sogar noch umweltfreundlicher als der öffentliche Verkehr.  
 
Besonders wenn das Rad auch zur  Erledigung von Berufsalltagswegen, zum Einkauf 
etc. genützt wird, ist das Stoppen vor Verkehrsampeln und das Wiederanfahren  nicht 
nur ein Zeitverlust, es erfordert auch viel mehr Energie und Kraftaufwand als das 
Durchfahren derselben Strecke ohne dauerndes Anhalten und Wiederlosfahren.  
 
Um den Radverkehr noch weiter zu fördern müssen alle sinnvollen Möglichkeiten 
ausgebaut werden. Ziel wäre es, möglichst viele AutofahrerInnen zum Umsteigen auf 
das Rad bei Kurz- und Mittelstrecken zu motivieren. 
 
 
 


